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Pressemitteilung 2/2019, Kassel, 14. Januar 
 
 

Zehn Jahre Deutsches Wanderabzeichen 
 

Für jeden Geschmack 
 
In den vergangenen zehn Jahren haben über 31.000 Menschen den 
Anforderungen an das Deutsche Wanderabzeichen entsprochen. 
Die Auszeichnung des Deutschen Wanderverbandes fördert 
Gesundheit und Gemeinschaft. Und sie macht Spaß. 
  
„Beim Deutschen Wanderabzeichen mache ich mit, weil Wandern ´in` ist, 
Natur erlebbar und Geselligkeit gefördert wird. Wandern fordert und 
fördert Körper und Geist“, sagt Wolfgang Thiel. Der 76-jährige ist Mitglied 
im Thüringer Gebirgs- und Wanderverein und begeistert sich seit vielen 
Jahren für die Wanderungen, die für das Deutsche Wanderabzeichen 
zählen. Doch auch Menschen, die keinem Wanderverein angehören, 
finden das Deutsche Wanderabzeichen gut. Zum Beispiel Natascha 
Wellmann aus Göttingen: „Dank des Abzeichens überwinde ich den 
inneren Schweinehund auch mal, wenn das Wetter nicht so gut ist und 
gehe mit anderen raus. Bereut habe ich es noch nie – im Gegenteil.“  
 
Zehn Jahre nach seiner Einführung steht das Deutsche Wanderabzeichen 
für eine Erfolgsgeschichte. Insgesamt hat der Deutsche Wanderverband 
(DWV) über 31.000 Urkunden an Menschen vergeben, die in einem Jahr 
mindestens zehn Wanderungen gemacht haben und dabei zwischen 100 
(Kinder) und 200 (Erwachsene) Kilometer unterwegs waren. Wer die 
Anforderungen zum ersten Mal erfüllt, bekommt das Abzeichen in 
„Bronze“. Beim dritten Mal gibt es „Silber“ und nach dem fünften Mal 
„Gold“. Wie gesund die Initiative ist, wissen auch die gesetzlichen 
Krankenkassen: Das Abzeichen wird in den Bonusprogrammen von rund 
60 Krankenversicherungen berücksichtigt – auch das hat sicher dazu 
beigetragen, dass die Initiative so beliebt ist.  
 
Bekommen kann das Deutsche Wanderabzeichen jeder. Eine 
Mitgliedschaft in einer DWV-Organisation ist ausdrücklich keine 
Voraussetzung. Allerdings zählen für das Abzeichen ausschließlich die 
bundesweit über 100.000 Angebote der unter dem Dach des DWV 
organisierten 58 Vereine und acht Landesverbände. Und außerdem die 
Angebote von Schulen und Kitas, die es in Kooperation mit Vereinen 
erwandern, sowie die Wanderungen von zertifizierten 
Gesundheitswanderführern. Letztere auch dann, wenn keine DWV-
Organisation dahinter steckt.  
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Gesundheitswanderungen unterscheiden sich von klassischen 
Wanderungen dadurch, dass an schönen Plätzen in der Natur 
gemeinsame Übungen stattfinden, die Koordination, Kraft, Ausdauer, 
Beweglichkeit und Entspannung verbessern. Bundesweit gibt es rund 800 
zertifizierte  Gesundheitswanderführerinnen und 
Gesundheitswanderführer.  
 
Bei allen Wanderungen, die für das Abzeichen zählen, wird Gemeinschaft 
groß geschrieben. Für jeden Geschmack und jedes Alter ist etwas dabei: 
Geführte Wanderungen, Nordic Walking, Geocaching, Radwandern, 
Wanderungen mit Hunden. Einige Vereine legen in ihren 
Wanderprogrammen viel Wert auf den Naturschutz oder darauf, dass 
Kinder und Jugendliche sich während Familienwanderungen wohl fühlen. 
Zudem gibt es spezielle Touren für ältere Menschen. Und so mancher 
Verein bietet Wanderungen nicht nur in Deutschland an, sondern in ganz 
Europa.  
 
Dokumentiert werden die für das Abzeichen zurückgelegten 
Wanderkilometer im Wander-Fitness-Pass, den sowohl die 51 DWV-
Mitgliedsvereine ausgeben, die sich am Abzeichen beteiligen, als auch 
zertifizierte Gesundheitswanderführer. Dank des DWV-Partners 
Crataegutt® ist der Pass im Jubiläumsjahr kostenlos.  
 
Die Deutsche Wanderabzeichen-Saison startet im Januar. Lediglich 
Schulklassen und Kitas, die in Kooperation mit im DWV organisierten 
Wandervereinen unterwegs sind, können die für das Abzeichen nötigen 
Kilometer auch pro Schuljahr erwandern und nicht im Kalenderjahr.  
 
Informationen zum Deutschen Wanderabzeichen und Aktionen im 
Jubiläumsjahr gibt es unter www.deutsches-wanderabzeichen.de. 
 
Seit 1883 vertritt der Deutsche Wanderverband gegenüber Politik und 
Behörden die Interessen seiner Mitglieder und ist der Fachverband für 
das Wandern und die Wegearbeit in Deutschland. Als Dachverband von 
rund 70 landesweiten und regionalen Gebirgs- und Wandervereinen mit 
rund 600.000 Mitgliedern hat der DWV wichtige Initiativen wie das Kita-, 
Schul- und Gesundheitswandern oder die Ausbildung von Wanderführern 
gemeinsam mit Partnern ins Leben gerufen. Als anerkannter 
Naturschutzverband hat der DWV zudem eine wichtige Funktion im Dialog 
von Naturnutzern und -schützern. Er ist Initiator des bundesweiten Tages 
des Wanderns am 14. Mai und zertifiziert im Rahmen der 
Qualitätsinitiative „Wanderbares Deutschland“ Regionen, Wege und 
Gastgeber, wenn sie sich besonders gut für Wanderer eignen. 
  
Pressekontakt: Jens Kuhr, Tel. (05 61) 9 38 73-14, E-Mail: 
j.kuhr@wanderverband.de 
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